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Cafe 220°
Chiemseegasse 5
5020 Salzburg, Österreich

© Daniel Hartz

Der Bauherr wollte ein qualitätsvolles Cafe mit integrierter Caferösterei und engagierte
dazu den Designer Franz Riebenbauer aus Wien im Gespann mit Geistlweg-
Architektur als Architekten. 
Die Herausforderung im Entwurf lag darin, die sehr beschränkten Räumlichkeiten so
zu nützen, dass ein großzügiger Raumeindruck entsteht. Dazu wurde die klassische
Formensprache des Cafehauses mit Holzmöbeln, warmen Cremefarben und
Ledermöbel herangezogen.  
Zentraler Blickfang für den Eintretenden ist die schlichte Bar aus Sichtbeton, die
monolithisch in den Raum gesetzt und mit einem umlaufenden und hinterleuchteten
Glasband in den Boden eingelassen ist. Um den Raum größer erscheinen zu lassen,
wurden anstelle von Sesseln, Hocker verwendet. Eine durchlaufende Sitzbank entlang
der Außenwand wirkt ebenfalls raumvergrößernd. Die darunter liegende Quelllüftung 
sorgt für eine permanent hohe Luftqualität. 
Integraler Bestandteil des Cafebereiches ist die Schaurösterei. Dort werden die selbst
importierten Arabia-Bohnen aus Guatemala frisch geröstet, serviert und in einem
eigenen Verkaufsbereich ausgestellt und verkauft. Die Entlüftung der Röstluft über
einen bestehenden Kamin des unmittelbar angrenzenden Nachbarhauses war eine
logistische und baubehördliche Herausforderung.  
Als Logo für das Cafe dient eine abstrahierte Cafebohne: Sie findet sich als
Wandmuster, das mittels Matritzen aufgetupft ist, als Schild über dem Eingang und als
Wandrelief an der Caferückseite. Außerdem wurden Tassen, Teller, Servietten und
Cafepackungen mit diesem Logo gestaltet. 

ARCHITEKTUR

Geistlweg-Architektur

BAUHERRSCHAFT

Alois Macheiner

KUNST AM BAU

Studio Riebenbauer

FERTIGSTELLUNG

2008

SAMMLUNG

Initiative Architektur

PUBLIKATIONSDATUM

07. Dezember 2011

© Daniel Hartz © Edgar Spraiter © Daniel Hartz

nextroom  www.nextroom.at/pdf.php?id=35045&inc=pdf, 15.02.2026

B


2/3

Cafe 220°

DATENBLATT

Architektur: Geistlweg-Architektur (Edgar Spraiter, Elsa Nichol Spraiter)
Bauherrschaft: Alois Macheiner
Kunst am Bau: Studio Riebenbauer
Haustechnik: Tecom Engineering-Consultung GmbH

Funktion: Hotel und Gastronomie

Planung: 2008
Fertigstellung: 2008

Nutzfläche: 110 m²
Umbauter Raum: 290 m³
Baukosten: 225.000,- EUR

AUSFüHRENDE FIRMEN:

Baumeister: Hartl Bau GmbH Salzburg, A
HLS: Josef Brunner Installationen GmbH, Fieberbrunn Tirol, A
Küche: Fa. Breckner Gastrosysteme, Salzburg, A
Regeltechnik: R+S Group, Salzburg-Wals, A
Elektro: Elektro Siller, Markt 4, Kuchl, A
Tischler: Schreinerei Franz Fegg, Anger, D
Boden: Fa. Gstöttner, Mitterfelden, D
Glasbau: Glasbau Leidl, Braunau am Inn, A
Maler: Farben Holzer Hallein, A
Beschallung: Fa. Cinematechnik, Eugendorf, A
Steckschild: Fa. Gekosign, Wien, A

AUSZEICHNUNGEN

Designpreis
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